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Von Monika Kaiser-Haas 
 
Für den Verein „Spuren finden“ aus Münster erinnerte Benedikt Benninghaus mit einem Gedenkblatt an den 
Märtyrer Pater August Benninghaus SJ am 6. Dezember 2012 in der Villa ten Hompel und Monika Kaiser-
Haas an den Glaubenszeugen Bernhard Poether.  Kaplan Poether verbrachte seine Jugend- und Schulzeit 
in Münster-Hiltrup und feierte in der Pfarrgemeinde St. Clemens seine Primiz. Beide erlitten den Märtyrertod 
und starben für ihr Glaubenszeugnis. Im Dezember 2013 wurde das Gedenkblatt für Karl Leisner von 
Monika Kaiser-Haas vorgestellt, der 1996 im Berliner Olympiastadion von Papst Johannes Paul II. selig 
gesprochen wurde. 
Bei der ersten Veranstaltung stellte sich im Gespräch heraus, dass der Jesuit August Benninghaus der 
Urgroßonkel von Benedikt Benninghaus und Karl Leisner der Onkel von Monika Kaiser-Haas war.  
Durch das gemeinsame Interesse für Glaubenszeugen werden inzwischen gute Kontakte der drei Vereine 
gepflegt. Zum Beispiel: Austausch von Terminen, Briefen des Freundeskreises Pater August Benninghaus 
SJ und des Karl-Leisner-Kuriers. Freunde und Verwandte von Pater August Benninghaus besuchten am 26. 
März 2017 eine Veranstaltung des Arbeitskreises Bernhard Poether im Pfarrsaal von Sankt Clemens. Prälat 
Prof. Dr. Helmut Moll sprach zum Thema: „Die Bedeutung einer Seligsprechung und ihre Durchführung auf 
der diözesanen Ebene“. Am 25. April 2017 wurden Bischof Dr. Felix Genn 1500 Unterschriften überreicht 
mit der Bitte den Seligsprechungsprozess für Kaplan Poether einzuleiten.  
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